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«Wer oder was ist der Heilige Geist» 
1. Einführung 

Beide in der Bibel verwendeten Worte bedeuten ursprünglich Wind, Atem, Hauch und werden für den 
Geist verwendet. 

 (ruach) רוּחַ  •

• πνεῦμα (pneuma) 

2. Der Heilige Geist ist Gott 

Immer wieder werden Worte Gottes (AT) dem HG zugeschrieben (im NT). 

• Apg 5,3–4: Heiliger Geist belogen = Gott belogen 

• Der Heilige Geist erscheint mehrmals zusammen mit dem Sohn und dem Vater (2Kor 13,13; 
Mt 28,19) 

• Christen sind Tempel Gottes, weil der Heilige Geist in ihnen wohnt (1Kor 3,16, 6,19). 

• Der Heilige Geist besitzt alle göttlichen Eigenschaften: ewig, allwissend, allmächtig, 
allgegenwärtig. 

Konkret: Der Heilige Geist ist die dritte Person der Dreieinigkeit. 

3. Der Heilige Geist ist eine Person 

Personhaftigkeit hängt nicht an körperlichen Elementen (Körperteile, Fleisch, Blut, Knochen), sondern 
wird durch drei grundlegende Merkmale bestimmt: denken, wollen, fühlen. 

• Der Heilige Geist denkt (Röm 8,27). 

• Der Heilige Geist will und entscheidet (1Kor 12,11). 

• Der Heilige Geist spricht (Apg 13,2). 

• Der Heilige Geist lehrt (Joh 14,26). 

• Der Heilige Geist kann betrübt werden (Eph 4,30). 

4. Namen und Titel des Heiligen Geistes 

Die Namen und Titel des HG zeigen auf eindrückliche Weise die Trinität Gottes. 

• Der Heilige Geist und der Vater: 
o «sein Geist» (4Mo 11,29; Röm 8,11) 
o «mein Geist» (1Mo 6,3) 
o «dein Geist» (Ps 139,7) 
o «die Verheissung des Vaters» (Apg 1,4) 
o «der Geist des Herrn» (Lk 4,18) 

• Der Heilige Geist und der Sohn: 
o «der Geist Jesu» (Apg 16,7) 
o «der Geist Christi» (Röm 8,13) 
o «der Geist seines Sohnes» (Gal 4,6) 

• Ausschliesslich auf den Heiligen Geist bezogen: 
o «der Geist» (Mt 4,1) 
o «der Heilige Geist» (Mt 1,18) 

• Eigenschaften des Heiligen Geistes: 
o «der Geist des Rates und der Kraft» (Jes 11,2) 
o «der Geist des Glaubens» (2Kor 4,13) 
o «der Geist der Herrlichkeit» (1Petr 4,14) 
o «der Geist der Gnade» (Hebr 10,29) 
o «der Geist der Heiligkeit» (Röm 1,4) 
o «der Geist der Wahrheit» (Joh 14,17) 
o «der Geist der Weisheit und des Verstandes» (Jes 11,2) 
o «der Tröster» (Parakletos) (Joh 14,26) 

5. Sprachbilder für den Heiligen Geist 

Kleidung (Lk 24,29), Taube (Mt 3,16), Feuer (Apg 2,3), Öl (2Kor 1,21, Unterpfand (2Kor 1,22), Siegel 
(2Kor 1,22), Wasser (Joh 7,38f), Wind (Joh 3,8)  
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Prüfungsfragen: 
1. Nenne die hebräischen und griechischen Begriffe für den Heiligen Geist! 
2. Ist der Heilige Geist Gott? 
3. Ist der Heilige Geist eine Person oder nur eine Kraft? 
4. Mit welchen Bildern wird der Heilige Geist verglichen? 

Weiterführende Literatur: 

• Wayne Grudem, Biblische Dogmatik, Bonn: VKW, 2013, 703–723. 

• John MacArthur / Richard Mayhue, Biblische Lehre, Berlin: EBTC, 2020, 443–527. 

• Erich Mauerhofer, Biblische Dogmatik, Nürnberg: VTR, 2011, 579–655. 

• Robert Charles Sproul, Glauben von A-Z, Friedberg: 3L, 3. Aufl. 2011, 139–158. 

• Charles C. Ryrie, Die Bibel verstehen, Dillenburg: CV, 4. Aufl. 2007, 384–433. 


